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S Politische Tagesübersicht
Halle 28 Oktober

Die Rede mit welcher der Kronprinz am Sonn
abend den Staatsrath eröffnete hat folgenden Wortlaut

Meine Herren Mitglieder des Staatsraths Se Maje
stät der Kaiser und König haben den Staatsrath nach lang
jähriger Unterbrechung seiner Thätigkeit wieder einberufen und

durch allerhöchsten Erlaß vom 11 Juni d I mich der ich
vor dreißig Jahren unter die Mitglieder desselben aufgenom
men wurde zum Präsidenten zu ernennen geruht Die Auf
gaben welche für den Staatsrath in Aussicht genommen
find werden sich vorzugsweise auf dem Gebiete der Gesetz
gebung bewegen Es ist die Absicht Sr Majestät Ihr Gut
achten über die Gesetzentwürfe welche zur Einbringung in
den Landtag bestimmt sind über Entwürfe zu allerhöchsten
Verordnungen welche von der preußischen Regierung bei dem
Bundesrathe eingebracht werden und über die Abgabe der
preußischen Stimmen im Bundesrath in Sachen der Reichs
Gesetzgebung zu erfordern so oft die Bedeutung des Gegen
standes dies angemessen erscheinen läßt daneben haben Se
Majestät sich vorbehalten auch Angelegenheiten aus dem Gebiete
der Verwaltung dem Staatsrath zur Begutachtung zu über
weisen Die Erledigung dieser Aufgaben wird in Ihre Hände
gelegt weil Se Majestät das Vertrauen hegt daß die von
Ihnen in den verschiedensten Wirkungskreisen durch eigene
Berufsthätigkeit gewonnenen Erfahrungen die Regierung Sr
Majestät des Königs bei den Vorarbeiten für die Gesetzgebung

in einer den Interessen des gesammten Vaterlandes förder
lichen Weise unterstützen und das Material vervollständigen
werden welches den Verhandlnngen der gesetzgebenden Körper

als Unterlage dient Damit dies Ziel erreicht werde wollen
Sie es sich angelegen sein lassen die Gesetzentwürfe ehe sie
zur parlamentarischen Verhandlung gelangen einer sorgfälti

gen Prüfung darauf hin zu unterziehen ob sie den Bedürf
nissen des Landes entsprechen ob die Mittel durch welche sie
den letzteren gerecht zu werden suchen unter den gegebenen
Verhältnissen die angemessenen und erfolgverheißenden sind
und ob die praktische Durchführung der Grundsätze auf wel
chen die Entwürfe beruhen in solcher Weise geordnet ist
daß der Zweck des Gesetzes so vollständig und mit so ge
ringer Belästigung wie möglich erreicht werden kann Neben
diesen sachlichen Erwägungen wird es dem Staatsrath oblie

gen die Redaktion der Entwürfe aufmerksam zu prüfen da
mit dieselben nicht nur eine klare und in sich widerspruchs
lose Fassung erhalten sondern auch in ihrer Konstruktion
dem System der bestehenden Gesetzgebung sich organisch an
schließen

Geehrte Herren der Staatsrath hat in der Organisation
welche ihm durch die allerhöchste Verordnung vom 20 März
1817 gegeben worden ist während der ersten Periode seines
Bestehens von 1817 1848 die gleichen Aufgaben zu lösen
gehabt welche gegenwärtig Ihnen übertragen werden Er
hat sich diesen Aufgaben stets mit voller Hingebung und mit
einem Erfolge gewidmet welcher seinen Arbeiten die Aner
kennung des Königs und des Landes erworben hat Ich
vertraue darauf daß Sie sich mit mir in dem Bestreben ver
einigen werden dem neu berufenen Staatsrath durch pflicht
treue unbefangene und umsichtige Erledigung seiner Geschäfte

dieselbe Anerkennung zu gewinnen welche Ihren Vorgängern
zu Theil geworden ist Auf allerhöchsten Befehl Sr Maje
stät des Kaisers und Königs erkläre ich die Sitzungen des
Staatsraths für eröffnet

Durch allerhöchste Erlasse ist dem Staatsrath zunächst
die Begutachtung der Entwürfe von Gesetzen wegen Erwei
terung der Unfallversicherung wegen Subvention überseeischer
Dampfschifffahrt und wegen Errichtung von Postsparkassen
zugewiesen Ich beabsichtige zunächst den letzteren Ihrer Be
rathung zu unterstellen und ernenne zum Referenten für den
selben den Staatssekretär des Reichspostamtes Wirklichen Ge
heimen Rath Stephan und zum Eorreferenten den Staats
sekretär des Reichsschatzamtes Wirklichen Geheimen Rath
v Burchard und bestimme zur Theilnahme an der Bera
thung die Abtheilungen für Angelegenheiten der inneren Ver
waltung und für die Finanzen Die Mitglieder dieser Ab
theilungen denen die Vorlage inzwischen zugestellt werden
wird ersuche Ich sich am Mittwoch den 29 d Mts hier
wieder zu versammeln

Nach der Ansprache des Kronprinzen wurden wie die
N Z mittheilt zunächst die Mitglieder in die sieben Abthei
lungen vertheilt und zwar gehören an

1 Der Abtheilung für auswärtige Angelegenheiten
und Kriegswesen v Albedyll Dr v Bojanowski Dr
Busch v Eaprivi vr Gnsist v Hänisch Graf zu Lim
burg Stirum Frhr v Manteuffel Graf v Moltke Oehl
schläger Dr Pape v Philippsborn Dr v Ranke Herzog
von Ratibor Dr Stephan Graf Walderfee Prinz August
von Württemberg

2 Der Abtheilung für Landwirthschaft Domänen
und Forstverwaltung Dietze Donner Graf v Franken
berg Ludwigsdorf Glatzel Frhr v Hammerstein Herz
bruch v Heyden v Köller Mareard Frhr v Minnige
rode Rötger Dr Frhr v Schorlemer Alst

3 Der Abtheilung für die Justiz v Bennigsen
Dr v Bojanowski de la Croix Glatzel Hamm v Hell
dorff Homeyer v Kögel Dr Mejer Meyer Dr Momm
sen Nebe Pflugstädt ör v Schelling Dr Websky Graf
v Zieten Schwerin

4 Der Abtheilung für die Finanzen Graf v Ar
nim Boitzenburg I r Becker v Born v Buchard Burg
hart v Dechend Graf Henckel v Donnersmarck v Jor
dan Meinecke v Mevissen Dr Michelly Frhr v Min
nigerode Dr Miquel v Stünzner

5 Der Abtheilung für Handel und Gewerbe öffent
liche Bauten Eisenbahnen und Bergbau Baare v Ben
nigsen Freiherr von Berlepsch Brefeld Dr von Dechen
Dr Heimfoeth Leuschner Dr Miquel v Neufville Dr
Schmoller Schneider Schwartzkopff Dr Websky Graf
v Zedlitz Trützschler

6 Der Abtheilung für geistliche Unterrichts und
Medieinal Angelegenheiten Graf v Arnim Boitzenburg
v Brückner I Büchfel Droop Dr v Goßler Dr Heim
foeth Dr Hermes Dr Koch v Kögel 0 Kopp 0 Kre
mentz Dr Lucanus Frhr v Massenbach vr Mejer

7 Der Abtheilung für Angelegenheiten der innern
Verwaltung v Bennigsen Droop vr Gneist v Hänisch
Hamm von Hartrott Herrfurth v Krementz v Levetzow
Dr Miquel Perfius Schultz Stellmacher Studt l r
Sulzer v Wilamowitz Möllendorf v Wilmowski

Bei dem Diner welches der Kaiser für die Mit
glieder des Staatsraths gegeben hatte nahm derselbe
wie man berichtet Anlaß seine Gäste besonders herzlich zu
begrüßeü und auf die frühere Thätigkeit des Staatsraths
unter den beiden letzten Königen sowie namentlich auf die
Dienste hinzuweisen welche derselbe seinem unmittelbaren
Vorgänger dem König Friedrich Wilhelm IV geleistet
hätte Der Kaiser knüpfte daran die Hoffnung daß es
dem Staatsrathe vorbehalteu sein möchte feine Regierung
erfolgreich zu unterstützen

Die Entwürfe überPostsparkassen Erweiterung
des Unfallverficherungsgesetzes und Unterstützung
von Dampferlinien sollen so weit thunlich dem
Reichstage sofort nach seiner Berufung welche in der
dritten Novemberwoche erwartet wird zugehen Möglich
daß man diese Dinge wenigstens in erster Lesung bis zum
Eintritt der Wnhnachtsferien erledigt es sind aber wie
wir bestimmt hören dem Reichstage noch weitere recht
belangreiche Vorlagen zugedacht Die gleichzeitigen Bera
thungen desselben mit denen des Landtages können sich
diesmal zu einem recht lästigen Uebelsiande gestalten zumal
da der Landtag sofort in die recht wichtige Staatshaus
haltsberathung einzutreten hat

In der gestrigen Sitzung des Bundesraths wurde

fi8 Des Försters Enkelkind
Original Novelle von Mary Dobson

Fortsetzung

In ihrer Erinnerung aber konnte sie weder eine Er
klärung noch einen Anhalt dazu finden sie entsann sich
nur des Försterhauses von Buchenhof mit seiner näheren
und weiteren Umgebung in der sie ein so frohes und glück
liches Kind gewesen

In Steinhorst war während der sechs Jahre im We
sentlichen ebenfalls Alles unverändert geblieben Die Gräfin
lebte daselbst mit derselben Umgebung und sorgte so viel
sie vermochte ihr Vermögen wie das ihres Enkels zu ver
größern Ihr Verkehr mit der Försterfamilie war immer
seltener geworden und seit mehreren Jahren hatten sie sich
nur aus der Ferne in der Kirche gesehen Junker jetzt
Graf Waldemar war noch nicht wieder in Steinhorst ge
wesen Nachdem er mehrere Jahre in Schlesien die Land
Wirthschaft erlernt hatte er diese auch theoretisch studiert
und war darauf zu seiner weiteren Ausbildung aus Reisen
gegangen

Von diesen zurückgekehrt ward er nach sechsjähriger
Abwesenheit auf Steinhorst erwartet um daselbst zum ersten
Male als Gutsherr zu erscheinen Im Herrenhause waren
zu längerm Besuch Frau von Stern und ihre jüngste Toch
ter anwesend

Ihr Gatte war im Winter seinen Leiden erlegen und
nach der langen und aufreibenden Pflege hatte sie sich zu
einer Erholungsreise in die Heimath entschlossen

Graf Waldemar hatte seiner Großmutter geschrieben
daß er am Nachmittag auf der nächsten Eisenbahnstation
einer Landstadt ankommen würde und dahin war längst
ein Wagen für ihn abgegangen Es war derselbe Kutscher
welcher ihn vor sechs Jahren fortgefahren und nun unge
duldig auf die schon signalisirte Ankunft des Zuges wartete

Endlich langte dieser an Konrad richtete sein Augen
merk auf die Wagen erster Klasse welche stets die Gräfin
benutzte sah aber Niemand aussteigen und wollte schon
mißmuthig den Bahnhof verlassen als sich eine Hand auf
seine Schulter legte und freundlich eine zwar ihm unbe
kannte Stimme sagte

Konrad Du Hast sicherlich geglaubt daß ich nicht
kommen würde Guten Tag

Aber da sind Sie ja Herr Graf rief sich hastig
umwendend Konrad erfreut und stand vor einem stattlichen
jungen Mann den er indeß kaum erkannt hätte Willkom
men nach so langer Zeit

Ja nach sechs Jahren erwiderte lebhaft der Graf
Der Zug hatte sich verspätet besorge daher nur mein

Gepäck damit wir nach Steinhorst kommen
Der Wagen ist in dem Ihnen noch bekannten Wirths

hause Herr Graf Wenn Sie dorthin gehen wollen
Graf Waldemar befolgte diesen Rath und begab sich

nach dem Gasthause wo er schon als Knabe gewesen Er
wurde von dem Wirth und seiner Gattin freundlich begrüßt
nahm eine kleine Erfrischung zu sich bestieg dann den von
Konrad vorgeführten Wagen und fuhr der Heimath zu
die er zum ersten Mal als Mann betrat

Der Weg führte zunächst durch die Umgebung der
Stadt eine Reihe von Gärten die den Bewohnern der
selben gehörten dann durch Wiesen und Felder an einem
ansehnlichen Dorf vorüber bis sie an eine Stelle kamen
wo er sich nach verschiedenen Richtungen theilte Der nach
Steinhorst führende ging gerade aus rechts gelangte man
nach einer Fabrikanlage und weiter ins Land hinein und
auf die links abgehende Straße deutend sagte Konrad sich
seinem Herrn zuwendend

Das ist der Weg nach Vahrenwald Der Herr Graf
werden sich ihn wohl noch erinnern

Graf Waldemar hatte längst auf diesen Weg geblickt
und welche Gedanken und Gefühle sich seiner auch dabei
bemächtigt haben mochten er verbarg sie und antwortete
ruhig

Gewiß Konrad Warst Du es nicht auch der
mich vor sechs Jahren aus dem Försterhause abholte

Ja Herr Graf Sie waren damals als Sie von
dem Förster und seiner Familie Abschied genommen recht
traurig

Dazu hatte ich alle Ursache, entgegnete ernster der
junge Gutsherr denn ich war von ihnen wie ein eigenes
Kind gehalten

Aus der kleinen Anna ist ein schönes Fräulein gewor
den fuhr Konrad fort

Hast Du sie kürzlich gesehen fragte unbefangen
sein Gebieter

Ja noch am Sonntag in der Kirche Den Förster
werden Sie wohl etwas gealtert finden

Konrads Aufmerksamkeit wandte sich hier dem Wege
zu der schmal und holperig war Graf Waldemar aber
lehnte sich gegen die Kissen des Wagens und blickte nach
dem Wald hinüber durch den er so oft an Förster Koh
rings Seite gegangen eben so oft aber mit dessen Enkelin
begleitet von dem treuen Wolf der eine große Zuneigung
zu ihm gehabt Konrads Stimme weckte ihn aus seinem
Sinnen und auf einen großen Sandstein zeigend der in
einiger Entfernung von der Landstraße im Felde stand
sagte er

Hier sängt Steinhorst an Herr Graf und nun sind
Sie auf eigenem Grund und Boden Ich gratulire herz
lich daß Sie gesund und wohl in Ihr Besitzthum ein
ziehen

Ich danke Dir Konrad, erwiderte gerührt der Graf
und sich vorbeugend reichte er dem langjährigen Diener
seine Hand und drückte dessen braune schwielige Rechte

In einer halben Stunde sind wir dort, fuhr er
nach kurzer Pause während welcher er mit der Hand über
die Augen gefahren fort Ich habe die Pferde verschnau
fen lassen damit sie nun gehörig laufen können Die Guts
leute sollen doch aus der Ferne hören daß Sie da sind
denn daß Sie heute kommen wollten ist allgemein be
kannt

Graf Waldemar konnte sich eines Lächelns nicht er
wehren zugleich aber bemächtigte sich seiner eine nie em
pfundene Rührung denn ihm war noch nicht der Gedanke
gekommen daß seine Untergebenen sich über seine Ankunft
freuen würden Dieser Gedanke aber that ihm wohl und
er gelobte sich ihnen stets ein fürsorglicher Gutsherr
zu sein

Mit lautem Geräusch schlugen jetzt die Hufe von vier
Pferden auf das zwar gut erhaltene doch unebene Pflaster
und mit eben so lautem Gerassel rollte der Wagen dar



der Antrag des Reichskanzlers vom 23 d Mts der
Bundesrath wolle beschließen daß die von dem Regent
schaftsrathe des Herzogthums Braunschweig nach Maßgabe
der Reichsversassung zu bestellenden Bevollmächtigten als
Vertreter Braunschweigs im Bundesrathe im Sinne des
Artikels 6 der Reichsversassung anerkannt werden ange
nommen

In der Montags Sitzung des braunschweigischen
Landtages verlas der Präsident v Veltheim ein Schrei
ben des Fürsten Bismarck an den Staatsminister Grasen
Görtz Wrisberg in welchem mitgetheilt wird daß der
Reichskanzler das Schreiben des Regentschaftsrathes vom
18 d Mi zur Kenntniß Sr Majestät des Kaisers ge
bracht und daß Se Majestät es abgelehnt habe den von
dem Herzog von Cumberland abgesandten Grafen Grote
zu empfangen und das Schreiben des Herzogs von Cumber
land entgegenzunehmen Der Präsident verlas ferner fol
genden Erlaß Sr Majestät des Kaisers an den Regent
schaftsrath

Ich habe Ihr Schreiben vom 18 d M in wel
chem die in Gemäßheit des braunschweigischen Gesetzes
vom 16 Februar 1879 erfolgte Konstitnirung des Re
gentschastsrathes zu Meiner Kenntniß gebracht wird
mit Dank entgegengenommen Indem Ich Ihnen Meine
aufrichtige Theilnahme an dem schmerzlichen Verluste
ausspreche welcher das braunschweiger Land durch den
Hintritt des letzten erlauchten Sprossen einer ruhmreichen
Reihe von Fürsten betroffen hat erkenne Ich die Kon
stituirung sowie das Verhalten des Regentschastsrathes
als mit den Gesetzen übereinstimmend an und bin gerne
bereit dem in dem Schreiben vom 18 d M an Mich
gerichteten Ersuchen zu entsprechen Demgemäß habe Ich
zu der ersten Rummer Ihres Antrages angeordnet daß
im Bundesrathe der Antrag gestellt werde die von dem
Regentschastsrache zu ernennenden Bevollmächtigten als
berechtigtste Vertreter des Herzogthums im Sinne des
Artikels 6 der Reichsverfassung anzuerkennen und werde
bezüglich des zweiten Punktes die in Artikel 66 der
Reichsversassung dem Herzoge als Bundesfürsten vorbe
halten gewesenen Rechte rücksichtlich des braunschweigi
schen Kontingents gestützt auf die Vorschriften der Ar
tikel 63 und 64 der Reichsverfassung für die Tauer
der Regentschaft selbst ausüben Ich werde es Mir
angelegen sein lassen die sich aus der Situation ergeben
den Reichs und Versassungssragen welche mit der Zu
kunft des Herzdgthums verknüpft sind in Gemeinschaft
mit den verbündeten Regierungen verfassungsmäßig zu
lösen und dabei die Rechte und die Imeressen des Her
zogthums und seiner Bevölkerung der Verfassung und
den gegenwärtig bestehenden Gesetzen entsprechend sicher
zu stellen

Hieraus wurde der Bericht der staatsrechtlichen Kom
mission verlesen und folgende von derselben beantragte Re
soluticn einstimmig angenommen Die Landesversammlung
hat die seitens des Regentschastsrathes und des Staats
ministeriums in der Sitzung vom 24 Oktober c ihr ge
wordenen Mittheilungen entgegengenommen mit vollster
Anerkennung des von denselben eingenommenen RechtSstand
punktes bei der Konstituirung des Regentschastsrathes und
gegenüber sowohl der Reichsgewalt als auch der Kund
gebung Sr königl Hoheit des Herzogs von Cumberland
Die kandesversammlung spricht dem Regentschastsrathe
und dem Staatsministerium den Dank des Landes aus
und erwartet mit demselben die weiteren Schritte welche
die ordnungsmäßige Erledigung der Thronfolgefrage er
forderlich machen in der durch die vorläufige Aeußerung
Sr Majestät des Kaisers begründeten Hoffnung daß dabei
das aus der Verfassung des Landes sich ergebende Recht

über hin Konrad erreichte seinen Zweck die Tagelöhner
familien eilten freundlich grüßend vor ihre Häuser während
die Kinder ihm jubelnd zuriefen und er aus dem Wagen
lehnend allen dankte

Das Herrenhaus war bald erreicht vor dessen breiter
Sandsteintreppe der Wagen hielt

Auf der obersten Stufe derselben standen die Gräfin
ihre Tochter und Enkelin und Graf Waldemar eilte in die
Arme seiner Großmutter die tiesbewegt den stattlichen jungen
Mann an die Brust schloß und willkommen hieß Dann
begrüßte er auch seine Tante und Cousine die Verwalter
seiner Güter welche ebenfalls sich eingefunden und das
Dienstpersonal das er noch aus früheren Jahren kannte
und begab sich dann mit den Seinen in das festlich geschmückte
Wohnzimmer

Hier sagte die Gräfin deren Augen und Züge einen
milderen Ausdruck als sonst hatten

Es ist mir eine große Freude Waldemar Dich end
lich hier zu sehen

Auch ich freue mich Großmutter nun für immer in
Steinhorst zu sein, erwiderte lebhast der junge Mann be
daure aber durch Deinen letzten Brief erfahren zu haben
daß Du Dich nicht so wohl wie sonst befindest

Es ist das Alter mein Sohn das nun auch für mich
kommt und dem ich nicht länger zu widerstehen vermag,
antwortete die Gräfin

Ich werde Dich mir nie als alt vorstellen können
Großmutter, meinte der Graf da ich Dich bisher nur als
eine thatkräftige Frau gekannt

Die werde ich nun Du als Herr und Besitzer zurück
gekehrt bist nicht mehr bleiben, versetzte die Gräfin in ent
schiedenem Tone

Du wirst mir doch wenigstens mit Deinem Rathe zur
Seite stehen und Deine Erfahrungen zu Gute kommen lassen,
fuhr ihr Enkel fort

Ja so oft Du Beides in Anspruch nimmst, entgeg
nen zurückhaltend seine Großmutter die vielleicht eine andere
Erwiderung erwartet hatte

Der junge Mann fühlte sich durch den Ton dieser Ant
wort verstimmt wandte sich mit einigen theilnehmenden Wor

nicht minder als die Sr Majestät dem Kaiser und dem
Reiche gebührenden Recht werden gewahrt werden Hier
nach wurde der außerordentliche Landtag durch Reskript
des Regentschastsrathes bis auf Weiteres vertagt

Das sogen Patent des Herzogs von Cumber
land über seinen Regierungsantritt als Herzog von Braun
schweig hat wie aus Berlin gemeldet wird in leitenden
Kreisen unliebsam berührt Der Umstand daß der Abge
sandte des Herzogs von Cumberland Graf Grothe nicht
einmal eine Audienz bei dem Kanzler erlangen konnte
spricht genugsam dafür Die Erklärung Braunschweigs zum
Reichsland hat viele und sehr mächtige Anhänger während
dem Gedanken einer Einverleibung Braunschweigs in Preu
ßen nur von vereinzelten Stimmen das Wort geredet wird

Wie dem Fremdenblatt aus Pest gemeldet wird
ist die ungarische Regierung mir dem Plane der Konver
tirung der Prioritätsschulden der staatlich erworbenen Eisen
bahnen beschäftigt

Aus London 27 Oktober wird berichtet Das
Blaubuch enthält u A folgende Aktenstücke über die Sudan
Angelegenheiten eine Depesche des Generals Gordon an
den Mudir von Dongola die zwar ohne Datum ist jedoch
aus der Zeit vor dem 23 Juli herrühren muß In der
selben heißt es Ich bin hier wie eine Geisel und wie ein
Wächter es ist unmöglich für mich Khartum zu verlassen
ohne eine regelmäßige von irgend welcher Macht ausge
richtete Regierung zu hinterlassen Ferner werden die
Instruktionen der englischen Regierung an den General
Wolselch veröffentlicht dieselben lauteten dahin Gordon
und dem Obersten Stewart den Abzug aus Kharmm zu
ermöglichen sobald lies Ziel erreicht sei solle keine offen
sive Operation irgend welcher Art weiter unternommen
werden Die Instruktionen schließen damit daß weder
England noch die ägyptische Regierung die geringste Verant
wortlichkeit für eine Regierung im Nilthale füdlich ron
Wady Halfa übernehmen wollten

Das Journal Paris führt ous es handele sich
gegenwärtig nur darum soviel Mannschaften nach Tonking
zu senden als nothwendig seien um die Effektivstärke der
Kompagnien wieder zu ergänzen Die Entsendung von
10000 Mann welche bestimmt sein sollten die Angelegen
heit mit China rasch zu Ende zu bringen dürste nur mit
Genehmigung der Kammern erfolgen Aus Tanger
wird gemeldet daß gegen den französischen Konsularagenten
in Fez ein Attentat begangen sei und wegen dieser Ange
legenheit bereits diplomatische Schritte eingeleitet seien

Der Brüsseler Kommunalrath hat eine auf Auf
hebung des Schulgesetzes gerichtete Resolution beschlossen
Motivirt wird dieselbe durch den Hinweis daß die Kom
munalwahlen die klerikale Politik verurtheilt und daß die
zu den Kommunalwahlen Berechtigten den Protest des Kom
promisses der Gemeinden auf das Entschiedenste ratifiznt
hätten es sei daher eine dringende Nothwendigkeit den
durch die Ausführung des neuen Schulgesetzes hervorgeru
fenen Agitationen ein Ziel zu setzen

Deutsches Reich
Berlin 27 Oktober

Der Kaiser ertheilte am Sonnabend Nachmit
tag auch noch dem gegenwärtig auf der Rückreise nach
Petersburg mit seiner Familie hier anwesenden deutschen
Botschafter General v Schweinitz eine längere Audienz
Um 5 Uhr fand sodann wie schon gemeldet zu Ehren des
Staatsraths im Adler Saal des königlichen Palais ein
Galadiner von 115 Gedecken statt an welchem mit dem
Kaiser dem Kronprinzen und den anderen königlichen
Prinzen auch der Reichskanzler Fürst Bismarck und sämmt
liche aktiven Staatsminister sowie überhaupt sämmtliche

ten an seine Tante und Cousine und begab sich dann in
seine Zimmer um nach der langen Tag und Nachtreise
seinen Anzug zu ordnen

Sie betretend entdeckte er daß sie vollständig renovirt
waren dennoch sand er sämmtliche Gegenstände vor die ihm
als Knabe lieb und werth gewesen Sich umherblickend sagte
er mit tiefem Gefühl

Wie gut meine Großmutter ist und wie liebevoll sie
für mich gesorgt Dennoch aber dennoch aber habe
ich schon den Ton hören müssen der mich früher so oft ver
letzt hat ich der ich hier als Gebieter auftreten soll wo sie
so lange unumschränkt geherrscht hat

Er ging ans Fenster und blickte auf den wohlgepflegten
Garten des Herrenhauses an dem die Landstraße vorüber
führte jenseits welcher eine größere Buchenholzung lag und
sagte nach einigen Minuten ernsten Nachdenkens

Seltsam ja seltsam daß kaum angekommen wo
ich mein Haus betrete auch schon die Sorgen für mich an
gehen wenn sie vor der Hand auch nur darin bestehen daß
ich meine Großmutter nicht erzürnen darf und will die wie
ich sie kenne nie ganz das Scepter aus ihrer Hand legen
wird das sie so lange mit Umsicht und Erfolg geführt

Sich umwendend fiel sein Blick auf den Bücherschrank
den er noch am Tage vor seiner Abreise geordnet hatte
Plötzlich bewegten sich seine Züge seine Äugen leuchteten
er öffnete schnell die Thür und zog eben so schnell aus den
Reihen die meistens noch Schulbücher enthielten einen Band
hervor welcher als Sammlung Gedichte bezeichnet war
In diesen begann er zu blättern und nach Etwas zu
suchen was er indeß bald gefunden Es waren mehrere
durch einen Grashalm verbundene Vergißmeinnicht die er
zwischen den Blättern hervornahm sie lange betrachtete
und sie zurücklegend ohne jedoch das Buch zu schließen
sinnend sagte

Sie hat sie mir eines Sonntagsnachmittags als wir
Alle im Walde spazieren gingen geschenkt Es waren die
ersten die sie gefunden sie bekam dieselben von mir
und wir nahmen uns vor sie so lange wir lebten zu ver
wahren Ob sie es gethan Ob sie sich auf meine An
kunft freut soll ein schönes Fräulein geworden sein

Mitglieder des Staatsrathes welche zur Zeit in Berlin
weilten theilnahmen Dieselben waren zuvor im Runden
Saal zusammengetreten woselbst der Kaiser die geladene
Gäste dann auch begrüßte und sich hierauf von ihnen ge
folgt nach dem Adler Saal begab in dem die Festtafel
errichtet war In der Mitte derselben zwischen dem
Kronprinzen und dem Prinzen Wilhelm nahm der Kaiser
Platz während demselben gegenüber der Reichskanzler Fürst
Bismarck zwischen dem General Feldmarschall Grafen
Moltke und dem Minister des Innern Staatsminister
v Pnttkamer tafelten Die Tafelmusik führte die Kapelle
des 3 Garderegiments aus Nach Aufhebung der Tafel
wurde dann der Kaffee im Runden Saal gereicht und auch
nach demselben blieb der Kaiser dort noch längere Zeit
mit seinen Gästen vereint Die Abendstunden verbrachte
der Kaiser im Arbeitszimmer Gestern am Sonntag
Vormittag arbeitete der Kaiser allein nahm hieraus den
Vortrag des Hofmarschalls Grafen Perponcher entgegen
und empfing um il i/z Uhr den Besuch des Prinzen Al
brecht welcher am Morgen von den Beisetzungsfeierlich
keiten für weitand den Herzog von Braunschweig in Berlin
eingetroffen war Mittags ertheilte der Kaiser dem bis
herigen russischen Militär AttachS bei der hiesigen russischen
Botschaft Generalmajor v Dahler vor dessen Abreise nach
Petersburg noch eine Audienz Abends wohnte der Kaiser
der Vorstellung im Schauspielhause bei

Der Kaiser empfing heute Morgen im Beisein
des Gouverneurs und des Kommandanten den zu den
Offizieren von der Armee versetzten und mit der Vertre
tung des Kommandeurs der 4 Division beauftragten Ge
neralmajor v Jena sowie den mit S M Schiff Leipzig
zurückgekehrten Kapitän zur See Herbig und die Depu
tation des 3 Westsälischen Infanterie Regiments Nr 16
welche zur Beiwohnung der Beerdigungsfeierlichkeit für den
General der Infanterie v Ollech hrer eingetroffen ist
Demnächst ließ sich der Kaiser vom Hosmarschall Grafen
Perponcher und später vom Geheimen Hosrath Bork Vor
träge halten und arbeitete Mittags längere Zeit mit dem
Wirkl Geh Rath v Wilmowski Ebenso empfing der
Kaiser auch den Besuch des Prinzen Georg von Preußen
und ertheilte Nachmittags um 12 Uhr dem Maler Pro
fessor Hunten eine Audienz

Der Kronprinz wohnte gestern Vormittag dem
Gottesdienste in der Nikolaikirche bei Mittags staltete
derselbe dem General Feldmarschall Grasen Moltke anläß
lich dessen Geburtstages erneu Gratulationsbesuch ao
Später nahm der Kronprinz Vorträge und militärische
Meldungen entgegen und am Nachmittage hatte sooann
der Photograph Anschütz die Ehre des Empfanges um dem
Kronprinzen mehrere seiner Momentphotographien vorzu
legen Um 3 Uhr empfing der Kronprinz den Erbgroß
herzog von Baden und begab sich um 5 Uhr zur Theil
nahme an der Familientasel nach dem kaiserlichen Palais
Abends 8 /z Uhr fand zu Ehren des Sraatsrathes bei
Sr k k Hoheit dem Kronprinzen eine Soiree statt zu
der über 100 Einladungen ergangen waren

Prinz Albrecht von Preußen welcher den
Beisetzungsfeierlichkeiten für den Herzog von Braunschweig
beigewohnt hatte traf am Sonntag früh in Berlin ein be
grüßte im Laufe des Tages den Kaiser und die hier an
wesenden Mitglieder der königlichen Familie und setzte dann
Abends 10 Uhr seine Rückreise nach Schloß Kamenz in
Schlesien fort wo derselbe noch etwa bis zum 20 November
mit seiner Familie zu verbleiben gedenkt bevor er sich zum
Winteraufenthalt nach Hannover begiebt

Prinz Heinrich ist gestern früh von hier wieder
nach Kiel zurückgekehrt

Der neue englische Botschafter Sir Mallet

während ich sie mir immer nur als Anna Herfeld gedacht
die im Hause ihres Großvaters mir eine so liebe Gefährtin
gewesen Jedenfalls werde ich sie wiedersehen bald
schon wiedersehen

Es ward an die Thür geklopft ehe er antwortete stellte
er das Buch in den Schrank zurück und verschloß die Thür
und der eintretende Diener richtete von der Gräfin die Be
stellung aus wann der Herr Graf zum Abendessen kommen
werde

In einer Viertelstunde bin ich unten, antwortete dieser
worauf der Diener sich entfernte er aber an seine Toilette
ging die er bald beendete

Im Wohnzimmer erschien er mit verschiedenen Paketen
Geschenke sür seine Großmutter Tante und Cousine enthal
tend Sie wurden von Letzteren dankend in Empfang ge
nommen und auch die Gräfin nahm freundlich die kostbare
Seidenrobe entgegen die ihr der Enkel aus Frankreich mit
gebracht wußte sie doch den Summen nach die er vom Ver
walter erhalten daß er das Geld dazu seinen Vergnügungen
entzogen

Das Abendessen verlief unter lebhaftem Gespräch es
gab für Alle zu fragen zu antworten und zu berichten denn
der zwar regelmäßige Briefwechsel harte der Lücken so viele ge
lassen Auch dre nächste Zukunft ward besprochen doch nur
in Bezug auf die Oberleitung der Gutsangelegenheiten die
in Graf Waldemars Hände übergehen mußte

Ermüdet von der langen Reise zog er sich frühzeitig
zurück die Gräfin aber ihre Tochter und die Enkelin bega
ben sich in den Wohnsaal wo sie kauni Platz genommen
als Erstere sagte

Wie ähnlich ist Waldemar seinem Vater geworden
Ich mußte ihn mehrfach darauf ansehen

Mir ist dies ebenfalls aufgefallen, entgegnete Frau
von Stern doch zeigt Waldcmars Auftreten und Benehmen
eine weit größere Selbstständigkeit als unserem verstorbenen
Adolf eigen war

Eine Folge Deiner Erziehungsweise Großmama
meinte Fräulein Constanze aus deren lebhasten braunen
Augen der Schalk blickte

Fortsetzung folgt
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ist noch nicht in Braunschweig beglaubigt er folgte aller
dings im Leichenzuge ist aber wie wir hören lediglich nach
Braunschweig gekommen um mit dem Herzog von Cambridge
und dem Regentschaftsrath in der braunschweigischen Thron
folge zu berathen In dieser Angelegenheit hat ihm auch
noch zuvor Fürst Bismarck einen Besuch abgestattet

Ludwigshafen 27 Oktober Gestern kam es hier
anläßlich einer Wahlversammlung zu einem Auflauf und zu
Ausschreitungen Durch von Germersheim und Landau her
beigezogenes Militär wurde die Ruhe wiederhergestellt

Straßburg i E 27 Oktober Die Feier der Ein
weihung des neuen Universitätsgebäudes welcher der Statt
halter GFM v Manteusfel die Spitzen der Civil und
Militärbehörden und ein äußerst zahlreiches Publikum bei
wohnten wurde um 10 Uhr eröffnet durch die Uebergabe
der von den Frauen Straßburgs der Studentenschaft gewid
meten Fahne Darauf setzte sich der Festzug von der bis
herigen Universität nach dem neuen allgemeinen Kollegienge

bäude in Bewegung Der Weiheakt der im Lichthofe des
selben vollzogen wurde wurde durch eine Festcantate einge
leitet Hierauf hielt der Rektor Sohm eins Rede welche
mit dem Wahlspruche I itsris vt xatrias schloß Das
Ende der Feier bildete die Publikation der Ernennungen zum
Ehrendoktor und zwar des Kurators der Universität Ledder
hose des Landesausschußpräsidenten Schlumberger und des
Architekten Professor Warth

Thorn 25 Oktober Der um 7 Uhr 26 Minuten
hier fällige Kurierzug von Berlin via Posen ist heute
früh bei der Einfahrt in den hiesigen Bahnhof in Folge
eines Schienenbruchs entgleist Menschenleben sind glücklicher
Weise nicht zu beklagen Die Maschine hat sich bis an die
Puffer in die Erde eingewühlt der Packwagen Postwagen
und der Schlafwagen sind fast zertrümmert ein Personen
wagen arg beschädigt und die noch am Schluß befindlichen
zwei Personenwagen aus den Geleisen gehoben worden Die
in den zertrümmerten Wagen befindlich gewesenen Per
sonen sind bis auf kleine leichte Verwundungen mit dem
Schrecken davon gekommen Das Unglück hätte leicht recht
schlimme Folgen haben können da die Entgleisung an einer
etwa zwölf Fuß hohen Böschung stattfand so daß die Wagen
hätten hinabstürzen müssen wenn die Maschine nicht dicht an
dem Rande des Dammes zum Stehen gekommen wäre Die
Passagiere aus dem umgeworfenen Schlafwagen mußten
mittelst Leitern aus ihrer gefahrvollen Lage befreit werden

Oesterreich
Wien 27 Oktober Wie der Polit Korresp unter

dem heutigen Datum telegraphirt wird sind unter der alba
nesischen Bevölkerung in Veles Ruhestörungen vorgekommen
es wurden drei Dörfer geplündert und angezündet und die
Bewohner niedergemetzelt

Wien 27 Okt Der Juwelier Loew in der Kärnt
nerstraße erhielt einen Drohbrief 10000 Gulden an
einem bestimmten Orte zu erlegen widrigenfalls sein Haus
in die Luft gesprengt werden würde die Polizei be
wacht das Haus

Schweiz
Basel 27 Oktober Wie die Basler Nachrichten

mittheilen sind die gestrigen Wahlen zum Nationalrath zu
zwei Dritttheilen freisinnig und zu einem Dritttheil konser
vativ ultramontan ausgefallen

Italien
Rom 27 Oktober Die Eisenbahnkommission begann

gestern die Lesung des der Kammer vorzulegenden Berichtes
heute soll dieselbe fortgesetzt werden

Gelgieu
Brüssel 27 Oktober Auf die Beschwerde des Bür

germeisters bei dem Polizeichef wegen Verwendung von
Gensdarmen in Civilkleidung ist ein Schreiben des Polizei
chefs eingegangen in welchem derselbe mittheilt daß er auf
Befehl des Justizministers gehandelt und nicht nöthig habe
dem Bürgermeister Rechenschaft abzulegen Der Bürger
meister verlas dies Schreiben in der heutigen Sitzung des
Konimunalrathes und erklärte daß diese Frage beim Zu
sammentritt der Kammern zum Gegenstande einer Inter
pellation gemacht werden solle

England
London 27 Oktober Gestern Nachmittag fand im

Hyde Park eine von etwa 100 000 Personen besuchte Kund
gebung gegen das Oberhaus statt es wurde eine Resolution
angenommen welche das Oberhaus für überflüssig und sogar
für gefährlich erklärt und die Aufhebung desselben verlangt
Die Versammlung verlief durchaus ruhig die Menge die an
derselben theilgenommen hatte ging ohne jede Unordnung
auseinander

Rußland
Moskau 27 Oktober Gestern fand bei ausver

kauftem Hause die Eröffnung des deutschen Theaters statt
welches nach der Einäscherung der Ssolodownikoff schen Pas
sage in einem Hause am Karetnyi Rjad eingerichtet worden
ist Nachdem die Nationalhymne gespielt und ein Prolog
gesprochen war wurden dem Direktor Salz und Brod sowie
3 Kränze mit der Inschrift von Freunden des deutschen
Theaters überreicht

Bulgarien
Sofia 27 Oktober Die Session der Nationalver

sammlung ist heute mit einer Thronrede des Fürsten eröffnet
worden In derselben wird auf die im ganzen Lande herr
schende Ruhe hingewiesen und gleichzeitig das fortdauernde
Wohlwollen aller Mächte namentlich Rußlands Bulgarien
gegenüber betont Die Thronrede lenkt die Aufmerksamkeit
der Kammer auf die Verbindung der serbisch türkischen Eisen
bahnen durch Bulgarien konstatirt daß die zur Ausführung
bestimmte Frist abgelaufen sei und giebt schließlich der Hoff
nung aus eine baldige Beilegung der Differenzen zwischen
Serbien uud Bulgarien Ausdruck

Aegypten
Kairo 26 Oktober Nach einer amtlichen Meldung

aus Wadihalsa sind die beiden Boten zurückgekehrt welche
ausgesendet waren um über den Schiffbruch des Dampfers

auf dem sich Oberst Stewart befand zuverlässige Erkundi
gungen einzuziehen Dieselben bestätigen daß Oberst Ste
wart mit seinen Begleitern von den Arabern niedergemacht
worden ist und daß zu den ermordeten Begleitern desselben
auch 2 Konsuln gehörten deren einer Nicola genannt worden
sei Jeder Zweifel darüber daß Oberst Stewart zu den Er
mordeten gehöre sei ausgeschlossen

Cholera
Rom 27 Oktober Der König lehnte die ihm an

läßlich seines Besuches der Cholerakranken in Neapel von
der Humanitären Gesellschaft in Oporto angebotene goldene
Medaille ab Gestern kamen in 5 von der Cholera in
fizirten Provinzen 3S Erkrankungen und 21 Todesfälle
vor davon in Neapel 6 Erkrankungen und 6 Todesfälle

Provinzielles
Erfurt 27 Oktober Schweizer Nachrichten zufolge

ist der Abschluß einer neuen deutsch schweizerisch italienischen
Eisenbahntarifkonvention bevorstehend

Erfurt Am vergangenen Sonntag verzehrte die
13jährige Tochter des Uhrmachers W einen Bückling Kurz
nacd dem Genusse erkrankte das Kind und die sofort hin
zugezogenen Aerzte konstatirten eine Vergiftung Trotzdem
auch noch ein Professor aus Jena herbeigerufen wurde
starb das Kind am Mittwoch

Aschersleben Am Donnerstag früh verunglückte
der Arbeiter Wilhelm Dippe in der Eisenwaarenfabrik von
F D Stange dadurch daß er vom Treibriemen ergriffen
und mehrere Male mit demselben herumgerissen wurde Er
erlitt einen Schenkelbruch und mehrere Rippenbrüche Der
jchr schwer Verletzte ist sofort in das städtische Kranken
haus transportirt

Bor einigen Tagen ist ein in der Wiege liegendes
Kind in Schleußenau von Ratten angefressen worden
Als nach längerem Wimmern und Schreien des acht Mo
nate alten Kindes die Mutter erwachte ans Bett eilte und
die Decke aufhob sprangen ihr drei große Ratten entgegen
Dem Kinde war der linke Nasenflügel bereits abgefressen
ferner war das rechte Aermchen von der Handwurzel ab
bis zum Ellenbogen hin durch unzählige Bisse verletzt Es
ist trotz ärztlicher Hülfe seinen Wunden erlegen

In Wittenberg starb am 21 d M der Kauf
mann Oswald Arnold an Blutvergiftung Er hatte sich
vor acht Tagen ein kleines Bläschen an der Oberlippe mit
einer Stecknadel geöffnet und von dem Augenblick an schwoll
das Gesicht der Kops und der übrige Körper ohne allzu
große Schmerzen ungeheuer an bis der junge sehr kräftige
Mann aller ärztlichen Hülfe ungeachtet starb Ob die
Nadel der Giftträger war oder ob der Verstorbene gele
gentlich einer Hantirung der kleinen Wunde mit irgend
einem Giftstoff zu nahe gekommen ist konnte nicht festge
stellt werden

Ans den Nachbarstaaten
Frankenhausen 22 Oktober In voriger Woche

sind aus einem Geldbriefe der von der Firma Hornung
u Co durch die Post von hier nach Heldrungen gesandt
wurde 100 Mark verschwunden Der Brief scheint ge
öffnet worden zu sein und von dem Inhalte von 1500
ist ein Hundertmarkschein entwendet worden

Eisen ach 22 Oktober Bei dem heute Vormittag
8 Uhr 50 Minuten von hier abgegangenen Werrabahn
zuge wurde bei der Ankunft in Salzungen in einem Eoup6e
zweiter Klasse die im Blute schwimmende Leiche eines Un
bekannten gefunden neben welcher ein noch neuer Revolver
lag Der Name des zweifellos durch Selbstentleibung Um
gekommenen ist noch nicht bekannt doch soll es ein Oberst
a D gewesen sein Wahrscheinlich ist die That in dem
Tunnel zwischen hier und Marksuhl ausge ührt worden

Auf dem Bahnhose in Bischofswerda verstarb
am Dienstag plötzlich der auf Reisen befindliche 80 Jahre
alte kaiserlich russische General Lieutenant a D Baron
von Schröders aus Ondangen bei Libau in Eurland

Wissenschaft Kunst und Literatur
Die Urkunde welche in den Grundstein des

Nationaldenkmals auf dem Niederwalde gelegt wurde ist
jetzt in getreuer Nachbildung des Originals als Kunstblatt
in dem Verlage von Karl Jügel in Frankfurt a/M er
schienen In prachtvoller kalligraphischer Ausführung mit
farbigen Initialen und mit das ganze Blatt durchziehen
den Ornamenten und Emblemen ist hier der Wortlaut der
Urkunde wiedergegeben in welcher die Neugründung und
Einigung des deutschen Reiches als die Veranlassung zur
Errichtung des Denkmals bezeichnet wird Einen besonde
ren Werth erhält das Blatt noch durch die Facsimile
Wiedergabe der unterzeichneten Namenszügs des Kaisers
der Prinzen Fürsten Generale und anderer hoher Persön
lichkeiten
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begleitung und Hagelfällen Nachts Sturmböen aus Nord
westen statt wodurch an der Unterelbe Sturmfluth hervor
gerufen wurde Von allen deutschen Stationen werden
Regenfälle gemeldet vielfach beträchtliche insbesondere aus
den nordwestlichen Gebietstheilen

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 27 Oktober Abends
2,04 am 28 Oktober Morgens 2,06 Meter
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Uebersicht der Witterung
Das gestern erwähnte Minimum liegt mit einer Tiefe

von unter 714 mm an der mittleren norwegischen Küste
mit der Südseite bis nach den Alpen hin stürmische Luft
bewegung aus südwestlicher bis nordwestlicher Richtung er
zeugend Im deutschen Nordseegebiete fanden unter Gewitter

Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 40 Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
für den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertage von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16s, Wochentags 8 12U
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Caleulatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 /z M uud vou Nachm 3 S Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luisenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 6U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Bon 8 12 u 3 5 Uhr
W ohn ung d Bezirksfelbwbl 3 Komp Berggaffel 9 1U s für die

6 Breitestr,32 9 1U /St Halle
2 Augnstastr 6a9 lU f Saalkr

Stadt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Reichsbankstette Königstr 40s Vorm v 8 /z 1 und 3 5

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Rachhausgasse 1 Wochentags Vorm 8 1

und Nachm 3 4 Uhr
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und

Nachm 4 5 Uhr
Kgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude I Stock Rath

hausgasse I Vorm von 9 1 n Nachm von 3 5 Uhr Ehe
schließungen Montags Mittwochs und Sonnabends

Kgl Haupt Steneramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 uud
2 5U Für dieGerichtskosten Erhebungs Stelle kl Steinstr 7I1
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldaunahme Vormittags

Kgl Universttäts Kasse und Seeretariat Kauleubera 8
Eiug Schulberg 9 12 Uhr Vorm

Kgl Universttäts Kuratorium Kauleuberg 8 Eiug Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 bis
IIV2 U Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdebnrgerstr Vorm von 9 11 U
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 8 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 8 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm 7 8 /2 U u Stachln 12 1 U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrellklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 5 U außer
Sonntags Für Privatkranke steinweg 25 Vorm 10 1 U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 10 Vorm von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Aeademie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet

von Vorm 8 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Die Königl
Universitäts Bibliothek Friedrichstr ist zum Verkehr geöffnet
Montag Dienstag Donnerstag und Freitag von 8 Uhr Vor
mittag b s 1 Uhr Nachmittag Ausleihen der Bücher und Ab
nahme derselben von 11 1 Uhr Mittwoch und Sonnabend
von 9 12 Uhr Vormittag und von 2 4 Uhr Nachmittag
Ausleihen der Bücher und Abnahme derselben von 2 4 Uhr
Nachmittag Volksbibliothek Rathhaus Sonntags 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

Museeu Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs u Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den Universitätsferien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasfe 5

Botanischer Garte gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Städtische Anstalt siir Arbeitsuachweisuug Inspektor
Werten Arbeitsanstalt

Verpflegungsstation I für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstube
Feuer Signale Marienviertel einmal Ulrichsviertel zweimal

Moritzviertel dreimal Nieolaiviertel viermal Neumarkt fünfmal
Glaucha sechsmal Königsvorstadt siebenmal

Herberge zur HeiWath M ergasse ü



Lvdt Vulmbacder üxportdier
In dem Konkursverfahren über das Ver

mögen des Handschuhfabrikant H Frölich
von hier soll die Schlußvertheilung erfolgen
und sind dazu 2343,47 vorhanden wovon
noch die Gerichts und Verwaltungskosten zu
dicken sind Nach dem auf der Gerichts
schreiberei niedergelegten Verzeichnisse betragen
die nicht bevorrechtigtenForderungen 616 7,02
Diejenigen Gläubiger denen ein Pfand oder
Absonderungsrecht zusteht sind bereits be
friedigt

Halle a/S den 26 Oktober 1884

Verwalt er der H F röli ch s chen Kon kursmasse

In dem Konkursversahren über das Ver
mögen des Kürschner und Mützenmacher
H Krebs von hier soll die Scblnßverthei
lung erfolgen und sind dazu 2648,63
vorhanden wovon noch die Gerichts und
Verwaltungskosten zu decken sind Nach dem
auf der Gerichtsschreiberei niedergelegten Ver
zeichnisse betragen die nicht bevorrechtigten
Forderungen 10315,22 Diejenigen Gläu
biger denen ein Pfand oder Absonderungs
recht zusteht sind bereits befriedigt

Halle a/S den 26 Oktober 1884

Verwalter der H Krebs schen Konkursmasse

Donnerstag den 30 d M Nachm 1 Uhr
Briiderstratze 4 Halloria
D Anet s Kom missar
Das üatilvii u IK I z r Äuktvii

V0N

Vlld Rappavk
früher Geiststratze 42 j etzt

IM Je/ z MGempsieblt seine ausgezeichneten

Lrvimillatvrialieii
sowohl in Lowreu Fuhren wie im Detail
liei billigster Preisstellung Bestellungen
werden angenommen bei Herrn Ivvlc
Harz 11a im Wollgeschäst des Herrn
riit er Berubmgerstratze 18 und bei
Herrn H ut Reilstratze 11

Hochachtend

ttü FsaZ z a Hc
Iiiiii iii l I iiiiii itvvon separ C G Hülsberg Berlin beste

Nuiversal Gesundhcits und Schönheits
seise per Stück 50 und 1 nur allein
ää t in Halle a/S bei

Schmeerstr 39
Zöpfe Dreher Herren

haarketten Damenmedail
lous Ketten Armbänder
Kreuze Broschen Pnppen
Perrücken Kränze Blu
men fertigt v ausgekämmtem
Haar zu anerkannt billigsten
Preisen Alte Puppen zum
Auffrischen und Frifircu

bitte mir jetzt schon zu übersenden

L FriseurHalle a S Schmeerstratze 36
Weizeiiliiilien

hat abzugeben Herrenstraße 31
Einen Salonspiegel Mahagoni

verk billig Schülershos 4 I
MeissMülZsn

sind preiswerth abzugeben Wörmlitzcrstr 3

N MM SteUeniuchenöe jeden Beruss
W placirt schnell inDresden Schloßstr 27

Hin junger Mann mit guter
flotter Handschrift der Steno
graphie mächtig wird per sofort
für das Comptoir einer Maschi
nenfabrik gesucht Offerten ud
Chiffre 1 0 2 Postamt II erbeten

Gewandte Mädchen finden sofort Stelle
durch F Vogel Wuchererstraße 16

Ein j Kasseubeamter sucht pass Geschäft
währ s fr Zeit Off su d F 10V Ex p d Bl er b

Geg Mittagstisch f Nachh bes Mathem
zu ertheilen ein Stnd Z u erfr in der Exp

Kleine Utrichstratze 1 ist die 2 Etage
5 heizb Stuben 2 K mit Wirthschaftsräu
men zum 1 April an eine ruhige kinderlose
Fa milie zu vermiethen

St K K an einzelne Leute zu vermiethen
Wuchererstr 12 I l

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß

1 der Kunst und Handelsgärtner Gustav Herz hier Harz Nr 40g, als Schieds
mauu des 13 Bezirks hiesiger Stadr

2 der Fabrikbesitzer Albert Billiug hier Wettinerstraße Nr 21 als Schiedsmauuss
Stellvertreter für denselben Bezirk

auf die dreijährige Amtsperiode vom 1 November 1884 bis dahin 1887 gewählt bestätigt
und am 27 d Mts vom hiesigen königlichen Amtsgericht Abtheilung III verpflichtet
worden sind

Halle a/S den 24 Oktober 1884 Der Magistrat
Staude

aus der Erportbierbrauerei von Odristta
in Cnlmbach versendet in vorzügl Qualität in Gebin
den und Flaschen ZA I SliiiRvr

I Exportbierhaudluug Rathhausgasse 12

Gr Steiustr 22 ist die 2 Etage be
stehend aus 6 Stuben und Zubehör sofort

K möbl Z n Lab Jiigerplatz 3

Bekanntmachung
Gegen die ergehenden Entscheidungen über die bei uns eingebrachten Rekla

mationen betreffend die Heranziehung zum Bürgerrechtsgelde und die Veranlagung zur
Gemeinde Einkommen und städtischen Grund und Miethssteuer ist der Rekurs
an die königliche Regierung in Merseburg nicht mehr zulässig vielmehr kann gegen die e
Entscheidungen gemäß Z 18 Abs 2 des Gesetzes vom 1 August 1883 betreffend die Zu
ständigkeit der Verwaltungö und Verwaltungsgerichtsbehörden fortan nur die Klage im
Berwaltungs Streitverfahren erhoben werden welche binnen zwei Wochen bei dem
Bezirks Ausschusse in Merseburg anzubringen ist

Dies wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle a/S den ib Oktober 1884 Der Magistrat
MM/ MM MM MM V Die bekannten Personen L C KW welche seit Jahr und Tag fortfahren einen alten
respektablen Herrn in rachsüchtiger Weise zu verleumden werden endlich doch die Be
kanntschaft der HZ 186 187 und 188 des Reichsstrafgesetzbuchs machen müssen laut neue
ster Verleumdung

AssekicktsvortrsLS in äsr Ukrisukireks
Den zweiten Vortrag wird Herr Direktor Dr Nasemann über

Die reformatorischen Kämpfe in den Niederlanden im 16 Jahrhundert
in der Marienkirche MM Mittwoch den 29 Oktober Abends 8 Uhr halten

Der Eintritt ist frei bei dem Ausgang wird eine Kollekte für den Kirchbauverein
gesammelt werden Auf der ersten Empore gegenüber der Kanzel sind noch einige rejervirte
nummerirte Plätze übrig Partoutkarten für die noch folgenden 4 Vorträge zu 2 Mark
und Einzelkarten zu 75 können in der Buchhandlung von Kegel H Strien alte Pro
menade und im Geschäft von F Arnold an der Marktkirche entnommen werden

Wir laden zu den Vorträgen von Neuem herzlich ein
Der Ansschusz des Kirchbauvereins

D Förster

IIS

Mittwoch den A9 Äs Bormittags 11 Uhr versteigere
ich Schulberg 8 hier

72 Ries und 8 Rollen satinirt Lederpapier 33 Ries
Post und Conceptpapier 3 Packete sat Druckausschutz
76590 Stck CouvertS grau Hanf rehbraun Mauilla
Hauf u weiß 7 WÖ Stück Postpacketadressen serner
7 Sophas 1 Cylinder Biireau nutzbaum 3 Kleider
sekretäre 1 Schreibsekretär 1 Regulator mehrere Tische
Schränke Stühle Spiegel Bilder e

G ttz Vin größtem Sortiment Vt und V breit
zu ganz enorm billigen Preisen bei

Ar 8tvi u8tr 73
Die vergriffenen VvppRvKv 1 1,2V Mark sind in enorm

großer Auswahl in vorzügl Farben n bester Qual wieder vorrätyig
Ar Htviustr 73

Halle a Ä
08t8tr LoKv

z Verkaufsstellez
Ms utASitur

Halle a S
08t8tr DoI 6 Ullil

von

UviiArivI in GöttinöinMsIiId

Iliöö WascllMvicö

UM vteFs WGin mißm Porzellail
AsÄieAene
lür

UF un t
IS

ovdLtämmisv Kosen Z Ä
Jetzt beste Pflanzzeit

Dcsgl niedrigveredelte wnrzelechte und empfiehlt
die Gärtnerei von v Feldstratze 13

oder Ostern beziehbar zu vermiethen

Ke8ell8cliait8 immei
hat abzugeben E Peter s Restaurant Kühle
brunnengasse am Markt

Ein sein eingerichtetes Zimmer mit
Kabinet ist sofort zu vermiethen

Hermannstrasze 2 II
F möbl Z m Cab Charlottenstr 12s, I
Fr möbl Wohn f Herren Alter Markt 9

Anst Schläfst für 1 Mädch Brüderstr 13,1
Materialwaarengesch od dazu passend

Laden m Wohn ges Oss erb sub Z7453
an II Ki itkt v gr M ärkerstr 7

Eine Parterre Wohnung Nähe dss
üliarktes bis zum 1 Januar 1885 gesucht

Adr u B iaa in der Exp d Bl erb
Ein Theol sucht ein Ptauiuo zu miethen
Offerten abzugeben Fleischergasse 41 tl

Unterricht in weiblichen Arbeiten erth
gr Miirterstr 7

deren Entgegnungen sowie alle schriftlichen
Arbeuen werden gefertigt Rath in allen ge
richtlichen Angelegenheiten ertheilt Aufnahme
von Kauf Mieths Pacht und anderen
Verträgen Testamenten Gnadengesuchen u s w
Franz Schulze srüh Notar u Rechtsanwalrs
Äüreau Vorsteher Rannischestraße 5 part

Donnerstag den 30 Oktober Abends 8 Uhr
Versammlung im Hotel zum Kronprinzen
Herr Fabrikant Graeb Ueber die staat
li che V ersicherun g des Arbeiters

Tie Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen aus ganze Portionen a 25 H,
auf halbe s 13 H welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche

Dienstag deu 28 Okt 29 Ab Vorst

Novität Novitätt/t
Schauspiel m 4 Akten v Hans Wtttenberg
Mittwoch den 29 Okt 30 Ab Vorst

Novität Novität
Lustspiel in 4 Akten von F Br entano

Mittwoch Neues Theater
vtliv

Mittwoch Altes Theater

I v IItll VU IVerbaut deutscher Hauolungsgehilsen
Kreisverein Halle a/S

Versammlung Donnerstag Abends 8Vz Uhr
Cass David

irgend etwas annonciren
U M f will erspart alle Mühe
NU FU Sb waltung Porto u Neben
R spesen wenn er sich ver

trauensvoll wenoet an die
Annoncen Expedition von

llaasenstvLil VvKlvr

l ötel 6c Laie llavicl

Mittwoch den 2i und Donnerstag
den 30 d Mts

VMÄ WiMM
von

Claviers Gesangs und Deklamations
Humorist aus Wien

Anfang 8 Uhr Kassenpreis 75 H
Billets im Vorverkauf s 50 zu haben

in den Cigarrenhandlungen der Herren Stein
brecher St Jasper Schöttler k Fischer
und Paul Grimm
Doillpfafsentst Geg Bel abzg Friedrichstr 14

Wohlthätigkeit
Am Sonntag süuf Mark für eine arme

Wöchnerin empfangen zu haben bescheinigt
mit herzlichem Danke an die Geberin

Sarau Oberprediger zu St Moritz

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhaus Buchdruckern des Waisenhauses in Halle a d S Hi r u ein Vc e
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